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Standort /Geologie

Naturraum

Erlen-Bruchwald im Fahrenholzer Holz/neben
Armeeobjekt

vermoorte Senke in welliger Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Schwarzerlen-Bruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06061

X

- Sumpfseggen-Erlen-Eschen-Bruchwald in vermoorter Senke von Nadel- und Laubwald umgeben   innerhalb der Grundmoräne,
- auf beiden Seiten des langgestreckten Bruchwaldes treten Offenwasserreste auf und weite Teile sind   flach überstaut,
- etwa 80 % der Fläche sind mit Sumpf-Segge bedeckt,
- lockerer Bestand mittelalter Erlen und einiger älterer Eschen sowie vereinzelt Eschenaufwuchs.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Carex elongata Dryopteris carthusiana Galium mollugo Galium palustre
Milium effusum Peucedanum palustre Poa palustris Solanum dulcamara

Ajuga reptans Geranium robertianum Geum rivale Impatiens parviflora
Juncus effusus Maianthemum bifolium Phyteuma spicatum Ranunculus acris
Sanicula europaea Scrophularia nodosa Silene dioica Stellaria holostea
Urtica dioica


